
Litteratur. 

Gesammelte Abhandlungen über Pflanzenphysiologie von J u l i u s 
S a c h s . E r s t e r B a n d , Abhand lung ' I — X X I X vorwiegend über p h y s i ­
kal ische u n d chemische Vegetat ionsersc i i e inungen . L e i p z i g , V e r l a g 
von \V. E n g e l m a n n . 1892. 

M i t lebhafter Freude begrüssen wir den stattlichen, soeben erschienenen ersten 
Band der S a c h s ' s c h e n Abhandlungen, l ieber die Bedeutung* und den W e r t h der­
selben hier etwas aussprechen zu wollen, hie.sse Eulen nach Athen tragen; sie gehören 
der Geschichte unserer Wissenschaft an. Der jüngeren Generation möge das Studium 
dieser Abhandhaigen umsomehr empfohlen sein, als unsere Zeit der Compendien und 
der Referate von dem Studium der Quellen mehr und mehr ablenkt, und viele nur 
die sich überstürzende Litteratur des Tages kennen. 1) E s sind aber nicht nur die 
R e s u l t a t e , die von Bedeutung sind, es ist die ganze Methode des Forschens und 
Denkens, die den Schriften eines bedeutenden Gelehrten dauernden W e r t h verleihen. 
D ie lichte Klarhe i t der S a c h s ' s c h e n Abhandlungen lässt dies besonders hervortreten, 
und sie auch hierin als Muster erscheine]). K . G o e b e l . 

Lehrbuch der niederen Kryptogamen mit besonderer Berücksich­
t igung der jenigen A r t e n , die für den Menschen v o n .Bedeutung 
sind oder i m Haushal te der Natur eine hervorragende K o l l o spie len. 
V o n Pro f . Dr , F r i e d r . L u d w i g . M i t 13 F i g u r e n , Stuttgart, V e r l a g 
von F e r d . E n k e . 1892. 

D i e Kenntniss der niederen Kryptogamen hat bekanntlch in den letzten J a h r ­
zehnten eine ungeahnte Bedeutung gewonnen, Vibrionen und Bacillen sind über die 
Laboratorien und Hörsäle hinaus gedrungen und haben sich selbst in den Tages­
zeitungen ihren P l a t z erworben. E i n Buch, welches das allgemein Wissenswertheste 
über diese Organismen mittheilt, w i rd bei klarer und kritischer Darstel lung desshalb 
stets erwünscht sein. D ie gewöhnlichen Darstellungen der botanischen Litteratur 

1) Begegnete es doch jüngst dem Referenten, dass M o h l ' s vermischte Schriften, 
von denen man doch annehmen sollte, dass jeder, der sich für Botanik interessirt, 
sie kenne, unter der „unzug-äng-lichen" Li t teratur aufgeführt wurden. 
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können [\h(-r auf die praktische Bedeutung der niederen Organismen nicht oder doch 
nur ki i i 7 . eingehen. Gerade diesen Verhältnissen hat der Ver f . des vorliegenden 
Werkes aber eingehende Berücksichtigung- geschenkt, und sein Buch muss im Grossen 
und Ganzen als ein wohl gelungenes und recht brauchbares bezeichnet werden, Das 
sehl ios i nicht aus, dass dasselbe auch einzelne »Schattenseiten hat. A l s solche 
müssen wi r zunächst die Abbildungen bezeichnen, die nicht nur in ungenügender 
Zahl , soiubvrn zumeist auch in unbefriedigender Ausführung vorhanden sind. Dann 
war«1 bei manchen Punkten etwas mehr K r i t i k wünschen.swerth gewesen. So ist 
es z. ganz unrichtig , wenn S. 2 von den Bacterien gesagt wird, „durch fortgesetzte 
Z w e i t e i l u n g wie d u r c h e n d o g e n e S p o r e n b i l d u n g („Arthrosporen 1 1) sich sehr 
rasch vermehrende Organismen 1 4 . Bekanntl ich sind Arthrosporen etwas anderes als die 
endogen entstellenden Sporen. Auch die Angaben über die Artumgrenzung der 
Bacterien sind wenig befriedigend, und die leichtfertigen Behauptungen von D u b o i s 
über eie Bacterienverdauuug bei Xepentbes hätte entweder übergangen, oder doch 
wenigstens ilarauf hingewiesen werden sollen, dass sie den Resultaten von H o o k e r , 
G o r u p - B e s a n e z , V i n e s u. A . direct widersprechen — Avoher die Differenz rührt, 
wird au anderer Stelle mitgethcilt werden. V o n den 653 Testseiten des Buches sind 
f>9o den Pi lzen gewidmet. Merkwürdig berührt bei den Algen ein — bei Gelegenheit 
dei -Diatomeenvennehrung eingeschobenes Capitel über die Bedeutung des goldenen 
Schnitts etc., der rief in die Naturphilosophie führt. 

Druckfehler machen sich in diesem Abschnitte unangenehm bemerkbar, z. B 
die Seitamiuee 5 ,Scytonema u u. a., und die Behauptung, dass die endophy tisch 
lebenden Nostocaceen ihrem W i r t h e durch Stickstoffassimilation nützen, wäre doch 
erst näher zu erweisen. 

Bei den l i terar ischen Oitaten sei noch bemerkt, dass keineswegs, wie der Verf. 
behauptet, die Thatsache, dass der E n t w i c k l u n g s g a n g der Lemaneaeeen und Batraeho-
spernieen eine merkwürdige Parallele darstellt mit dem der höheren Moose, zuerst 
von A. P e t e r hervorgehoben wurde, 1 ) und ebensowenig richtig ist, dass S i r o d o t ' s 
Leinaneaarbeit ..über ein Jahrzehnt lang- unbeachtet blieb' 1. Derartige Angaben sollte 
man meht machen, wenn man nicht die Li t teratur des betreuenden Gegenstandes 
gründlich kennt. 

Die vorstehenden kleinen Ausstellungen, denen sich andere anfügen. Hessen, 
sollen die praktische Brauchbarkeit des .Ruches nicht herabsetzen, sondern nur zeigen, 
dass U-! einer zweiten Auflage, eine kmische Durchsicht nothwendig ist. Dieselbe 
dürfte auch dem Tite l zu Gute kommen. „Lehrbuch der niederen K r y p t o g a m e n u ist 
eheniso wenig richtig deutsch, als etwa „Lehrbuch der Pferde 1 1 oder „Lehrbuch der 
Pfia üzen." K . G o e b e l . 

Die Pflanze in ihrer Beziehung zum Eisen. E i n e physiologische 
Studie von D r . H a n s M o l i sc I i , a. ö. Professor der Botanik in G r a z . 
M i r einer farbigen Ta fe l . J e n a , V o r l a g von Gustav F i s c h e r , 1892. 

Die kleine Schrift von 119 Seiten birgt eine ganze Reihe sehr interessanter 
Thats: chen. obgleich, wie der Verfasser in der Einleitung selbst sagt, in der A b ­
handlung nur eine Ausarbeitung der Grundlinien des Themas vorliegt. 

1) E s geschah dies schon lange vorher in Lehrbüchern. V g l . z. B . G o e b e l , 
Systematik n. 83. 
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Zur Aufsuchung des direct nachweisbaren Eisens in der Pf lanze wendet der 
Verfasser gelbes und rothes Blut-langensnlz und Salzsäure an und schneidet, um eine 
Verunreinigung der Objecte durch Eisen zu vermeiden, mit einem .Messer aus A l u m i -
niumbronce. 

Z u r Nachweisung des nicht direct mit Blutlaugensalz nachweisbaren, fester ge­
bundenen, maskirten Eisens hat M o Ii s c h e i n e Methode erfunden. E r lässt die Ob­
jecte Tage bis Wochen lang in gesättigter Ka l i lauge liegen, wäscht mit Wasser und 
prüft mit Blutlaagensalz und Salzsäure. Selbstverständlich gelingt eine Aufschliessung-
aller organischer Eisenverbicdüngen auf diesem W e g e n icht : der Verfasser hebt auch 
hervor, dass ihm die Reaction beim Blutfarbstoff, bei Ferrocyankaliuni und den Pi lzen 
nicht gelungen sei. 

Z u dieser Methode, welche für die in Rede stehenden Untersuchungen von grosser 
Bedeutung ist, mochte ich einige Bemerkungen machen. D ie Angabe des Verfassers, 
dass man mittels seiner Methode noch Eisenmengen in den Zellen nachzuweisen ver­
möge, die in der Asche dieser nicht mehr zu konstatiren seien (S. 10) erregte in mir 
den Verdacht , dass Eisen durch die Methode selbst in die Objecte hinein gelangt 
sein könne. E in ige Versuche lehrten mich, dass dieser Verdacht nicht ganz unge­
rechtfertigt ist. E s ist eine bekannte Thatsache. dass eisenfreies Ka l iumhydroxyd 
im Handel nicht zu haben is t : die reinsten Sorten des Handels enthalten immer noch 
nachweisbare Eisenmengen. Der Verfasser gibt nicht an, dass er das Ka l iumhydroxyd 
selbst dargestellt hat ; er hat also höchst wahrscheinlich das r e i n s t e K a l i u m h y d r o x y d 
des Handels benutzt. A u c h die k l e i n s t e Menge des Eisens kann aber bei dieser 
Methode zu grossen Täuschungen führen, weil viele im Pilanzenkürper enthaltene 
Stoffe Eisen aus stark alkalischen Lösungen aufnehmen. M a n kann sich hiervon 
dadurch überzeugen, dass man reine Baumwolle in vollkommen gesättigte, reinste 
Kaliumhydroxydlösung eine "Woche lang einlegt. Prüft man die unbenutzte K a l i u m ­
hydroxydlösung, die benutzte .Kaliumhydroxydlösung und die Baumwol l e , so findet 
man, dass die benutzte Kaliumhydroxydlösung weniger Eisen enthält als die unbe­
nutzte und dass die Baumwolle Eisen reaction gibt. Bringt man in die schon einmal 
mit Baumwolle behandelte, sorgfältig gegen Kohlensäure geschützte Lösung des 
Kal iumhydroxyds neue Baumwolle, lässt sie 8 Tage liegen und prüft dann Lösung 
und Baumwolle wieder, so findet man in beiden nur äusserst wenig oder kein Eisen 
mehr. Cellulose s p e i c h e r t also das Eisen aus stark alkalischeu Lösungen in sich 
auf. Z u bemerken ist , dass das Eisen obertlächlirli eingelagert w i r d , so dass 
l ä n g e r e s Waschen das Eisen von der Baumwolle entfernt. M a n presst die Baum­
wolle desshalb nur stark aus und wäscht sie kurze Zeit mit Wasser oder bringt 
sie direct in eine Lösung von ganz wenig Blutlaugensalz in stark v e r d ü n n t e r 
Salzsäure. Bringt man Spuren von Eisenchlorid zu der Kal i lauge , filtrirt die Lauge 
und legt dann Baumwolle ein, so ist die Reaction der .Baumwolle auf Eisen eine 
viel kräftigere als dann, wenn man möglichst reine Lauge verwendet. Ich wi l l aus 
den Resultaten dieser Versuche durchaus nicht folgern, dass die Resultate, welche 
M o l i s c h mit seiner Methode erhielt« unrichtig seien, immerhin wird ein oder der 
andere Versuch einer Nachprüfung bedürftig sein, unter Berücksichtigung des neuen 
Gesichtpunktes. 

D i r e c t n a c h w e i s b a r e s E i s e n fand der Verfasser bei zahlreichen A lgen 
der Membran auflagernd, seltener in der Membran, noch seltener im Zellinhalte. In 
Pi lzen fand er, trotz zahlreicher Untersuchungen, Eisen nur äusserst selten; nur die 
„oxydirten Flechten 1 1 der L/ichenologen scheiden grosse Massen von Eisenoxduloxyd 
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oder einer organischen Eisonoxyduloxydverbindiing zwischen den Enden ihrer Hyphen 
aus. V o n Moosen wurden 250 A r t e n untersucht und einige eisenreiche Formen 
darunter gefunden, so z. B. Eontinalis antipyretica. Besonders zu beobachten sind 
auch die A n g a b e n , welche der Verfasser über die Verthei lung des direct nachweis­
baren 'Eisens in den Samen macht. 

A l l e Pflanzen, welche der Verfasser untersuchte, enthielten m a s k i r t e s E i s e n , 
theils im Zellinhalte, theils in den Zellwänden. Besonders interessant ist. die Thnt-
s;iche. dass die Globoide reichlich maskirtes Eisen enthalten. Im I V . Absrhnihre 
der Abhandlung theik der Autor einige Untersuchungen über Eilsen bacterien mit, 
aus denen er den Schluss zieht, dass der Lebensprozess der Eisenbacterien nicht, 
wie W i n o g r a d z k y annahm, ausschliesslich oder hauptsächlich auf Kosten der 
bei der Oxydation von Eisenoxydul zu Eisenoxyd freiwerdenden Wärme im Gange 
erhalten werde, dass vielmehr das Eisen zu den Eisenbacterien nur in einer Beziehung 
stein,', „wie etwa die Kieselsäure zu den Gräsern". Auch findet er, dass die E n t ­
stehung der Raseneisenerze nicht ursächlich an die Thätigkeit von Eisenbacterien 
geknüpft ist. 

D i e F r a g e : „ I s t d e r (' b i o r o p h y 11 f a r b s t of f e i s e n h a l t i g beantwortet 
M o l i sc h auf Grund einiger Versuche mit nein. E r sieht desshalb die Chlorose 
nicht als eine directe Folge des E i s e r mangels an, sondern hält dieselbe für ?in auf­
fallendes Symptom eines allgemein krankhaften Zustandes des .Protoplasten, der 
durch Eisenmangel hervorgerufen wird. Dass solche Störungen allgemeiner Natur 
bei Eisenmangel überall in der PÜanzenzolie eintreten müssen, glaubt er aus den 
Resultaten einiger Versuche schliessen zu dürfen, welche, nach ihm, das Eisen auch 
für das VVachsthum der Pilze als absolut nothwendig erscheinen lassen. 

E r stellte derartige Versuche über die Bedeutung des Eisens für das Wachs-
tluim der Pi lze hauptsächlich mit Asperzil lus niger an, im Anschlüsse an die älteren 
Arbeiten von R a u l i n : doch scheinen mir diese Versuche ein unanfechtbares Resultat 
noch nicht ergeben zu haben. A r t h u r M e y e r . 

Eingegangene Litteratur. 
A l l e s eIie r , A . , Verzeichniss in Südbayern beobachteter Pi lze . S - A . aus dem 

Bericht der bayew bot. Gesellschaft zur Erforschung der heimischen Flora. 
B e h r e n s , W . , Tabellen zum Gebrauch bei mikroskopischen Arbeiten. 2. Auflage. 

Braunsenweig, V e r l a g v. Harald-Bruhn 1892. 
B e n n e t t , A . W. , On vegctable growths as evidence of the purity or impurity of 

water. Reprinted from V o l . X X „St. Thomas's Hospital Reports". 
B e r i c h t e d e r S c h w e i z e r i s c h e n B o t . G e s e l l s c h a f t , lieft 11. 1892. Basel 

und (Jenf. in (Kommiss i on hei 11. Georg. 
B e s s e y , E . and A . F . W o o d s , Transpiration, or tue loss of water from plants. 

Reprinted from the Proceedings of the American Association for the Advancement 
of Science. V o l . X L . 

B o t a n i c a l M a g a z i n e , V o l . 6. N r . 62, 63, 64, 65, 66. Tokio , Japan. 
B o w e r , F . 0., Studies in the Morphology of Spore-producinir Members. Preliminary 

Statement on the Lycopodinae and Ophioglossaeeae. From the Proceedings of 
the Royal Society, V o l . 50. 

B u l l e t i n de 1 a S o c i et e B o t a n i qu e d e F r a n c e , 1892, N r . 1, 1.1, 11 i . 
B u s c a l i o n i , L . , Contribuzione allo studio della membrana cellulare. i L Corydalis 

cava Schw. Estratto dal Giornale Malp ighia , Anno V I , 1892. 
B u s s e , W . , D i e Anwendung der Celloidin-Einbettung in der Pflanzen-Anatomie. 

S . -A . aus d. Zeitschrift für wissenschaftl. Mikroskopie und für mikroskopische 
Technik. B d . V I I I . 1892. 
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oder einer organischen Eisonoxyduloxydverbindiing zwischen den Enden ihrer Hyphen 
aus. V o n Moosen wurden 250 A r t e n untersucht und einige eisenreiche Formen 
darunter gefunden, so z. B. Eontinalis antipyretica. Besonders zu beobachten sind 
auch die A n g a b e n , welche der Verfasser über die Verthei lung des direct nachweis­
baren 'Eisens in den Samen macht. 

A l l e Pflanzen, welche der Verfasser untersuchte, enthielten m a s k i r t e s E i s e n , 
theils im Zellinhalte, theils in den Zellwänden. Besonders interessant ist. die Thnt-
s;iche. dass die Globoide reichlich maskirtes Eisen enthalten. Im I V . Absrhnihre 
der Abhandlung theik der Autor einige Untersuchungen über Eilsen bacterien mit, 
aus denen er den Schluss zieht, dass der Lebensprozess der Eisenbacterien nicht, 
wie W i n o g r a d z k y annahm, ausschliesslich oder hauptsächlich auf Kosten der 
bei der Oxydation von Eisenoxydul zu Eisenoxyd freiwerdenden Wärme im Gange 
erhalten werde, dass vielmehr das Eisen zu den Eisenbacterien nur in einer Beziehung 
stein,', „wie etwa die Kieselsäure zu den Gräsern". Auch findet er, dass die E n t ­
stehung der Raseneisenerze nicht ursächlich an die Thätigkeit von Eisenbacterien 
geknüpft ist. 

D i e F r a g e : „ I s t d e r (' b i o r o p h y 11 f a r b s t of f e i s e n h a l t i g beantwortet 
M o l i sc h auf Grund einiger Versuche mit nein. E r sieht desshalb die Chlorose 
nicht als eine directe Folge des E i s e r mangels an, sondern hält dieselbe für ?in auf­
fallendes Symptom eines allgemein krankhaften Zustandes des .Protoplasten, der 
durch Eisenmangel hervorgerufen wird. Dass solche Störungen allgemeiner Natur 
bei Eisenmangel überall in der PÜanzenzolie eintreten müssen, glaubt er aus den 
Resultaten einiger Versuche schliessen zu dürfen, welche, nach ihm, das Eisen auch 
für das VVachsthum der Pilze als absolut nothwendig erscheinen lassen. 

E r stellte derartige Versuche über die Bedeutung des Eisens für das Wachs-
tluim der Pi lze hauptsächlich mit Asperzil lus niger an, im Anschlüsse an die älteren 
Arbeiten von R a u l i n : doch scheinen mir diese Versuche ein unanfechtbares Resultat 
noch nicht ergeben zu haben. A r t h u r M e y e r . 

Eingegangene Litteratur. 
A l l e s eIie r , A . , Verzeichniss in Südbayern beobachteter Pi lze . S - A . aus dem 

Bericht der bayew bot. Gesellschaft zur Erforschung der heimischen Flora. 
B e h r e n s , W . , Tabellen zum Gebrauch bei mikroskopischen Arbeiten. 2. Auflage. 

Braunsenweig, V e r l a g v. Harald-Bruhn 1892. 
B e n n e t t , A . W. , On vegctable growths as evidence of the purity or impurity of 

water. Reprinted from V o l . X X „St. Thomas's Hospital Reports". 
B e r i c h t e d e r S c h w e i z e r i s c h e n B o t . G e s e l l s c h a f t , lieft 11. 1892. Basel 

und (Jenf. in (Kommiss i on hei 11. Georg. 
B e s s e y , E . and A . F . W o o d s , Transpiration, or tue loss of water from plants. 

Reprinted from the Proceedings of the American Association for the Advancement 
of Science. V o l . X L . 

B o t a n i c a l M a g a z i n e , V o l . 6. N r . 62, 63, 64, 65, 66. Tokio , Japan. 
B o w e r , F . 0., Studies in the Morphology of Spore-producinir Members. Preliminary 

Statement on the Lycopodinae and Ophioglossaeeae. From the Proceedings of 
the Royal Society, V o l . 50. 

B u l l e t i n de 1 a S o c i et e B o t a n i qu e d e F r a n c e , 1892, N r . 1, 1.1, 11 i . 
B u s c a l i o n i , L . , Contribuzione allo studio della membrana cellulare. i L Corydalis 

cava Schw. Estratto dal Giornale Malp ighia , Anno V I , 1892. 
B u s s e , W . , D i e Anwendung der Celloidin-Einbettung in der Pflanzen-Anatomie. 

S . -A . aus d. Zeitschrift für wissenschaftl. Mikroskopie und für mikroskopische 
Technik. B d . V I I I . 1892. 

Universitätsbibliothek
Regensburg urn:nbn:de:bvb:355-ubr05169-0297-3

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr05169-0297-3


M u s S P , W . . Nachträgliche Not iz zur Cel loidin-Einbettung. ibid. B d . I X . 
C a n d o l l e de , G , Etüde de l'action des rayons ultra-violets sur la formation des 

fleurs. Archives des Sciences phvsiques et naturelles. Troisieme periodo. rome 
X X V I I I . N r . 9. 1892. 

C h o d a t , M . R., Contributions ä la rlore du Paraguay. V . Malpighiacees. Memoire* 
de la Societe de Ph3Tsique et d'Histoire naturelle de Geneve. Tome X X X L 
2™. partie. N r . 3. 

- - — et R. Z o l l i k o f e r , Les Trichomes eapitcs du Dipsacus et leurs filaments 
vibrants. Extrait des Archives des Sciences physiques et naturelles. T r o i s i e m e 
Periode, t. X X V I L L 1892. 

— —, M d m e . G. B a l i c k a - I w a n o w s k a , L a feuille des Iridees. Ext ra i t du Journal 
de Botanique. 

C o n t r i b u t i o n s f r o m t h e U . S. N a t i o n a l - H e r b a r i u m , V o l . 1, N r . V . Sept. 18-)2. 
L i s t of plants collected by D r . Edward Palmer in 189Ü ou Carmen Island. B y 
J . N . Rose. 

L i s t of plants collected by the U . S. S. Albatross in 1887—91 along the 
Western coast of America . By , J . N . Rose, D . G. Eaton. J . W . E c k fehlt and 
A . W . Evans. 

— — Revision of the North American species of Hoffmanseggia. By E . AI. Fisher. 
Systematic and alphabetic Index of new species of North American Phanerogamis 
and Pteridopl/ytes. published in 1891. B y Josephine A . Clark. 

D a r w i n , F r . , Charles D a r w i n : bis life told in an autobiographical ehapter, and in 
a selected series of bis published letters. London, John Murray , 1892. 

E n g l e r , A . , D ie systematische Anordnung der Monokotyledoneen Angiospermen. A u s 
d. A b b . der königl. preuss. Akademie der Wissenschaften zu Berl in vom Jahre 1892. 

E s s e r , P . , D ie Bekämpfung parasitischer Prlanzenkrankheiten. Aus der Sammlung 
gemeinverständlicher wissensch. Vorträge v. V irchow u. Holtzendorff, Lieft 151. 

F r i t z s c h , K.* Nomenclatorische Bemerkungen. I I I . Saxifraga erustata Vest. S . - A . 
aus „Oesterr. bot. Zeitschrift" , Jahrgang 1892, N r . 7. 

— — Die Casuarineen und ihre Stellung im Pflanzensystem. S . - A . aus den Sitzungs­
berichten der k. k. zoolog.-botanischen Gesellschaft in W i e n . B d . XL1.1 . 1892. 

— —- Leber einige südwestasiatische Prunusarfen des Wiener botanischen Gartens. 
E i n Bei trag zur Systematik der Amygdalaceen. A n s d. Sitzungsberichten der 
kaiserk Akademie der Wissenschaften in W i e n . Mathem.-naturw. Ciasso. B d . C l , 
A b t h . 1. J u l i 1892. 

G e r a s s i m o f f , .)., l ieber die kernlosen Zeilen bei einigen Conjugaten. Vorläufige 
Mittheilune'. Extrait du Bulletin de la Societe Jmoer. des Naturalistes de Moscou, 
N r . 1, lcS92. 

H a a s . A . , Leber das Antinonnin, ein neues Mi t te l zur Vert i lgung pflanzenschädlicher 
Insekten, von Mäusen und Ratten, sowie ein Vorbeugungsmittel gegen Haus­
schwamm, Holzwurm etc. S . - A . aus N r . 30 der Süddeutschen Apotheker-
Zeitung. 

H a c k e r , V . , Die heterotypische Kernthei lung im Cyklus der generativen Zellen. 
S . - A . aus Berichte der naturforschenden Gesellschaft zu Freiherr i . B . Bd . V I , 
Heft 4, -

l l a u p t f 1 e i s c h , P . , Untersuchungen über die Strömung des Protaplasmas in be­
häuteten Zellen. S . - A . aus Pringsheim's Jahrbüchern für wiss. Botanik. Bd. X X T V , 
Heft 2. 

H e i n r i c h e r , E . , Versuche über die Vererbung von Rückschlagserscheinungen bei 
Bilanzen E i n Beitrag- zur Blüthenmorphologie der Gattung Ir is . S . -A . aus 
Pringsheim's Jahrbüchern für wissensch. Botanik. B d . X X I V , Heft 1. 

— — Biologische Studien an der Gattung Lathraea. I. Mitthei lung. A u s d. Sitzungs­
berichten d. kaiserl. Akademie der Wissensch, in W i e n . Mathem.-naturw. Gasse. 
B d . C l , A b t h . L A p r i l 1892. 

H e m p e l u. W i l h e l m , D i e Bäume und Sträucher des Waldes. V I I . Lieferung. 
V e r l a g v. E d . Ho lze l , W i e n . 

H o l l e v., G. , Beobachtungen über die dem Höllensteine der 'Weserkette angehörigen 
beiden hybriden Formen der Gattung Hieracium L . Hannover, Schmore und 
v. Seefeld Nachf. 1892. 

J a h r e s b e r i c h t d e r S c h l e s . G e s e l l s c h a f t für v a t e v k C u i t u r . 1891. 
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.1 änn c / e w s k i d e . E . , Etudes niorphologiques sur le genre Anemone L , Extro.it de 
la Revue irömh'iil«' de Botanhpie. Tome I V . 1^02. 

— .__ L e s Hybrides du genre Anemone. I I I . partie. Extra i t du .Bulletin international 
de PAcademie des Sciences de Cracovie. Ju in 1892. 

. l e m i n i n g s , A „ and K a t e H a l l , Notes on the structure of Tmesipteris. Reprinted 
from. the „Proceedings", 3. Sei*., V o l . I I , N r . 1. 

d o r n e s c o . D . , Ueber die Ursachen der Blitzschläge i n Bäumen. S . - A . aus „..'Jahres­
hefte des Vereins für vaterl. Naturkunde in tVürtt." 1892. 

K l e e b a h n , II., Studien über Zygoten II . Die Befruchtung von Oedogonium Bosci i . 
S . - A . aus Pringsheim's Jahrbüchern für wissenschaftl. Botanik. B d . X X I V . 
Hef t 2. • 

— — Zur Kenntniss der Sehmarotzer-PUze Bremens und Nordwestdeutschlands. Zweiter 
Be i t rag . 

K l e e m m , F . , Ueber die Aggregationsvorgänge in Crassulaceenzellen. S , - A . aus d. 
Per. d. Deutschen Bot , Gesellschaft. Jahrgang 1892, B d . X , Heft 5. 

— — Beitrag zur Erforschung der A g g i egationsvorgänge in lebenden Pflanzenzellen. 
S . - A . aus „Flora oder Al lgem. Bot, Zeitung. ' - 1892. Heft 3. 

K n V i u t I i . P . , Geschichte der Botanik in Schleswig-Holstein. 1892. K i e l u. L e i p z i g . 
V e r l . von L ips ius und Fischer. 

K o o e h l e r , I L , D i e Pflanzenwelt und das K l i m a Europas seit der geschichtlichen Zeit. 
1. Thei l . "Berlin, V e r l . von P . Parey. 

L e e r m e r u. H o l z n e r , Beitrüge zur Kenntniss des Hopfens. S . - A . aus der Zeitschrift 
für das gerammte Brauwesen. X V . 1892. >^ 

L o o o w , 0.. E i n Beiviag zur Kenntniss der chemischen Fähigkeiten der Bacterien. 
S . - A . aus d. Centralblatt für Bacteriologie und Parasitenkunde. X I I . Bd. 1892. 
N r . 11,12. 

— — 'ueber einen Bacil lus, welcher Ameisensäure and Formaldehyd assimilireti kann. 
S . -A . aus d. Centralblatt für Bacteriologie und Parasitenkunde. X I I . B d . 1892. 
N r . 14. 

L u u d w i g , F r . , Lehrbuch der niederen Kryptogamen mit bes. Berücksichtigung der­
jenigen Ar ten , die für den Menschen von Bedeutung sind oder im Hausholte der 
Natur eine hervorragende Rolle s p i e l e n , Stuttgart, Ver lag von F. Enke , 1892. 

M o a n n , G. . Gritieism of the views with regard to the emhryo-sac of Angiosperms. 
Reprinted from the Transactions and Proceedings o f the Botan ieal S o c i e t y . 
Edinburgh, June 1891. 

— The embryo-sac of Myosurus minimus, L . , a cell study. Reprinted iVom the 
Transactions and Proceedings of the Botanical Society of Edinburgh, 1892. 

M i i t t h ei) u n g e n d e r B a y e r i s c h e n B o t . G e s e l l s c h a f t zur Erforschung der 
heimischen Flora. N r . 8. 

M o o o b i u s , M „ Welche Umstände befördern und w e l c h e hemmen das Biühen. der 
PflanzenV Mededeelingen van het Proefstation „M'idden-Java u te KTaten. 1892. 

M u u e l l e r , F o r d , v., Descriptions of New Austral ian plants, w i t h occosional other 
annotatious. (Gontinue.d.) Pterostylis M a r k i b h i u i . Extra-pr int from rhe Victorian 
Naturalist, Oktober 1892. 

P i ; ' a u t l , K „ Arbeiten aus dem Königl. Bot . Garten zu. Breslau.. 1892. 1. Bd. 1. Heft . 
R .^e i c h e , K . . Beiträge zur Kenntniss der Lil iaceae-Gil l iesieae. S . -A . aus .,En<rier, 

Bot , Jahrbücher1'*. X V I . Bd. , 2. Heft , 
R o o s e n , F . , Beiträge zur Kenntniss der Pflanzenzellen. S . - A . aus Beiträge zur Biologie 

der Pflanzen, herausgegeben von D r . Ferd. Cohn. Breslau, J . X'. K e r n s Ver lag . 
R o o s e n v i n g e , L . K „ Andet Ti l laeg til Grönlands Fanerogamer og Karsporeplanter. 

Saertryk af Meddeleiser om Grönland III . 
R o n s to w ze w . S.. Beiträge zur Kenntniss der Ophioirlosseen. — 1. Ophioglossum 

vulgatum L . ' Moskau 1892. 
R o u t h e r t , W „ Ueber die Fortpflanzung des heliotropischen Reizes. S . - A . aus dem 

Bei*, der Deutschen Bot. Gesellschaft, Jahrgang 1892, B d X , Heft 7. 
R o j t h p l e t z « A... Ueber die Bi ldung der Oolifhe. V o r l . Mittheilnno*. S . -A . aus d. 

Bot. Centralblatt N r . 35. 1892. 
— — an Herrn C. A . Tenne. Ueber fossile Ka lka lgen . S . - A , aus d. Zeitschrift d. 

Deutschen geol. Gesellschaft, Jahrg . 1S92. 
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S a c h s , J . v., Gesammelte Abhandlungen über Pflanzen-Physiologie* 1. Bd . A b h a n d ­
lungen 1—29 vorwiegend über physikalische u. chemische VegetationserscJieinungen. 
Le ipz ig , V e r l . v. W . Engelmann. 1892. 

S c h e n k , H . , Beiträge zur 'Biologie und Anatomie der L ianen , im Besonderen der in 
Brasi l ien einheimischen Ar ten . L Thei l . Beiträge zur Biologie der L ianen . J e n a , 
Ver l . v. Gustav Fischer. 1892. 

S c h m i t z , F r . , Knöllchenartige Auswüchse an den Sprossen einiger Florideen. S . - A . 
aus der Bot , Zeitung 1892. N r . 38. . 

— — Kleinere Beiträge zur Kenntniss der Florideen. S . - A . aus L a nuova Notar is ia . 
Serie I I I . 1892. ' 

S c h u t t , F. , Analytische Plankton-Studien. Ziele, Methoden und Anfangsresultate 
der quantitativ-analytischen Planktonforschung. V e r l a g von L ips ius und Fischer, 
K i e l und Le ipz ig . 1892. 

S c o t t , D . H . and G . B r e b n e r , Observations on secondary tissues in Monoco-
tyledons. 

S t i z e n b e r g e r , E . , D ie Alectorienarten und ihn» geographische Verbreitung. S . - A . 
aus d Annahm des K . K . naturh. Hofnmseums in W i e n . B d . V I I , Hef t 3. 

S t r ö s e , K . , Leitfaden für den Unterricht in der Naturbeschreibung an höheren L e h r ­
anstalten. I I . Botanik . Dessau 1892. Ver lag v. Faul Baumann. 

T a v e l , F . v o n , Vergleichende Morphologie der P i lze . Jena , Ver lag von Gustav 
Fischer, 1892. 

T u b e u f , C. v o n . Bericht über die Veröffentlichungen auf dem Gebiete der forst­
lichen Botanik vom Jahre 1891. tj. Jahrgang . Ä 

— — Weitere Beobachtungen über die Krankheiten der Nonne. S . - A . aus der , ,Fors t -
lich-naturwissenschaftl. Zeitschrift 1 1 . 1892. 7. Lieft, 

— — Hexenbesen an Pinns montana M i l l . Ibid. 8. Heft . 
W a g n e r , A . , Zur Kenntniss des Blattbaues der Alpenpflanzen und dessen biologische 

Bedeutung. A u s d. Sitzungsberichten der kaiserl. Akademie d. Wissenschaften 
in W i e n . Mathem.-naturw.! 'Ciasso. B d . C l . A b t h . I. M a i 1892. 

W a r d , H . M . , The Ginger-beer plant, and the organismes composing i t : a contri -
bution to the study of fermentation yeasts and Bacter ia . S . - A . aus Philosophien! 
transactions of the Iloyal Society of London. V o l . 183 (1892) B , pp. 125—197. 

W a r m i n g , F . , Lagoa Santa. E t Bidrag r i l duc bioiogiske Plantegeograli . 1892. 
Memoire* de TAcademie I-loyale des Sciences et des Lettres de Danemark, 
Copenhagen. (>. serie, ('lasse des Sciences, t. V I , N r . 3. 

W a t s o n , S., On nomendature. From 1 >ot. Gazette, V o l . X V I I . 
W e t t s f e i n , R. v., Leber die Systematik der Solanaceae. S . - A . aus d. Sitzungs­

berichten der k. k. zoolog.-bot, Gesellschaft in W i e n , B d . X L I I . 1892. 
— — Neuere Bestrebungen auf dem tiebiete der bot. Nomenclatur. S . - A . aus der 

„Oesterr. bot. Zeitschrift" . J a h r g . 1892. N r . 9. 
— — Die F lora der Balkanhalbinsel u. deren Bedeutung für die Geschichte der 

Pflanzenwelt. Vortrag, geh. im Wissensch. Club. Dez. .1891. 
W i e s n e r , J . , Untersuchungen über den Einfluss der Lage auf die Gestalt der 

Pflanzenorgane. 1. Abhandlung. D i e Anisormophie der Pflanze. A u s den 
Sitzungsberichten der kaiserl . Akademie der Wissenschaften in W i e n . Math . -
naturw. Olasse; B d . C l . A b t h . 1. J u l i 1892. 

W i l s o n , W . , Practica! observations on agricultnral grasses and other pasture plants. 
London, S impkin , Marshal l & Co. 

Y a t a b e , R . , Iconographia florae Japonieae: or descriptions with figures of plants 
indigenous to Japan. V o l . I, Part . I L Tokyo : Z . P . M a r n y a & Co. 1892. 

Z a c h a r i a s , E . , Ueber die Zellen der Cyanophveeen. S . -A . aus der Bot , Zeitung 
1892. N r . 38. 
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